
VÖBAS mahnt mehr Wirtschaft im Zentralabitur an  

In einer Stellungnahme vom 24.9.2014 kritisiert der erweiterte Vorstand des VÖBAS e.V. die 

nach wie vor zu geringe Berücksichtigung explizit ökonomischer Themen in den Aufgaben 

für das Fach Politik-Wirtschaft im niedersächsischen Zentralabitur 2014:  

„Bei der Einführung des Kerncurriculums Politik-Wirtschaft bestand ein Konsens, dass nach 

einem gewissen Übergangszeitraum die Aufgabenstellungen im Zentralabitur gleichgewichtig 

politische und ökonomische Themen, Probleme, Perspektiven und methodische Zugänge 

enthalten sollten. […] Trotz erkennbarer Verbesserungen lässt die Umsetzung dieses 

Postulats aus unserer Sicht immer noch zu wünschen übrig. […] Nur die gewählten Aufgaben 

für den Kurs auf grundlegendem Niveau enthalten gleichgewichtig politische und 

wirtschaftliche Themen, während in den für den Kurs auf erhöhten Niveau gewählten 

Aufgaben nur in einer von acht Teilaufgaben explizit ökonomische Analyse- und 

Urteilskompetenz abverlangt wird.“  

 


